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P/ectes StarcA'iaiius Gangib. und imperator Starck = obtusus.

Im mittleren Tscherkessien fand ich einen Plecfes, der mir

durch seine prächtig goldrothe, seltener grüne Färbung und durch

die ziemlich von einander abweichende Körperform beider Ge-

schlechter auffiel. Beim c? ist das Halsschild schmäler und die

Fld. sind oval; das 5 dagegen besitzt einen ziemlich breiten Thorax

und lang elliptische, mehr parallele Fld. Ich erkannte in dem

Thiere sofort eine Rasse des äufserst variabeln P. obtusvs Gglb.,

die, aufser durch die Färbung, besonders durch- die Form des

Halsschildes sich auszeichnet. Das Letztere besitzt nämlich einen

breiter abgesetzten, stark aufgebogenen Seitenrand und nach hinten

lang vorgezogene, spitze Hinterecken, wodurch es einigermafsen

dem des Starcki Heyd. ähnlich wird. Eine solche Halsschilds-

bildung sollen nun P. Starckianus Gglb. und P. imperator Starck

besitzen, die beide von derselben Localität (Central- Circassien)

stammen und nach einzelnen Individuen beschrieben wurden. Gangl-

bauer und Starck haben wohl ohne Zweifel dieselbe Art vor sich

gehabt; der Erstere beschrieb ein violettes 5, der Letztere einen

goldrothen (^. Die vom typischen obtusus etwas abweichende

Thoraxform kann als ein specifisches Merkmal nicht augesehen

werden, da alle Uebergänge sich nachweisen lassen und aufserdem

bei allen Neoplectes-Arten die Form des Halssch. sehr bedeutenden

Schwankungen unterliegt. So behauptet z. B. Reitter (D. E. Z. 1889,

p. 204), dafs Plectes Reilteri ein grofses, fast quadratisches Halssch.

mit durchaus breiten, hoch aufgebogenen Seitenrändern und langen,

nach hinten vortretenden Hinterwinkeln besitze. Diese Angaben

treffen wohl in der Regel zu, indefs habe ich auch zahlreiche

Stücke aus Ostcircassien , deren Thorax dem des obtusus voll-

kommen gleicht. Aus Ganglbauer's und Starck's Beschreibungen

vermag ich im Uebrigen keinerlei Unterschiede ihrer Arten vom
obtusus herauszufinden. Der Letztere ist nach dem mir vor-

liegenden Materiale eine hinsichtlich Färbung, Gröfse, Sculptur

und Körperform äufserst veränderliche Art, von der manche

Stücke sogar dem Prometheus nahe kommen.

Carl Rost in Berlin.
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